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Verfrühte Zugänge junger Menschen zu Social Media als wichtige 
Rahmung: Gezielte Ansprache im Netz

Heranwachsen in der digitalen Welt
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Kinder und
Jugendliche ...

---------------------------------------------------
… in der Welt digitaler

Medien

Unmündig
in das digitale Netz

eingesponnen?

Durchlässiger
Schonraum – risikoreicher

Experimentierraum!

Beschleunigtes,
zunehmend fragmentiertes

Leben?

Sein heißt
'medial stattfinden' im

Hier und Jetzt!

Neue Formen von
Vergemeinschaftung

und Partizipation!

Kommunizieren, (nur)
um zu kommunizieren?

Verändertes Heranwachsen!? (Hajok 2018a,b)
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Alltag Vier- bis Fünfjähriger (nach KiMMo 2022)

Instrument 
spielen/Musizieren

Sport

Draußen spielen

Chillen

Freund*innen

Familie

Mit Tieren
Kochen/Backen

Drinnen spielen

Internet surfen

Nintendo Switch Hörspiele

Handy/Tablet

PC/Laptop

Fernsehen
Mediatheken

PlayStation/Xbox

YouTube

Netflix/Disney+/Amazon Prime

DVD/Blu-ray

Musik Radio

Hörbücher

Toniebox/V-Story/tigerbox
Alexa/Google Home

Bücher
Magazine/Comics

Sammeln

Puzzeln

Kino

Malen/Basteln
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Freizeit-/Medienwelten im Wandel (nach MPFS 2020/2021)

Kinder 6 bis 13 Jahre
(Tendenz seit 2010)

Stellenwert in 
Freizeit  2020

Jugendliche 12 bis 19 Jahre
(Tendenz seit 2010)

Hausaufgaben/Lernen (-) 1. Smartphone nutzen (++)

Fernsehen (=) 2. Internet nutzen (++)

Drinnen spielen (=) 3. Musik hören (=)

Handy/Smartphone nutzen (++) 4. Online-Videos ansehen (++)

Draußen spielen (-) 5. Fernsehen (--)

Freunde treffen (--) 6. Streaming-Dienste (++)

Internet nutzen (++) 7. Digitale Spiele (++)

Mit Tier beschäftigen (=) 8. Sport treiben (=)

Musik hören (-) 9. Freunde / Leute treffen (--)

Digitale Spiele (++) 10. Radio hören (=)

Radio hören (-) 11. Familienunternehmungen (++)

Videos im Internet ansehen (++) 12. Tablet nutzen (++)

Bücher lesen (=) 13. Bücher lesen (=)

Familien/Eltern (=) 14. Selbst Musik machen (+)

Fotos/Videos machen (+) 15. DVDs/Bluerays/aufgez. Filme (=)
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Einstieg in die digitale Welt (Rohleder 2022)
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Online-Risiken: Die Sicht von … (nach Brüggen et al. 2017)

Kinder (9 bis 16 Jahre) Eltern (28 bis 67 Jahre)

Kontaktrisiken
Keine Sorgen

Risiken durch Verhalten von 
Heranwachsenden

Kontaktrisiken

Persönliche Konsequenzen

Finanzielle/Vertrags-Risiken

Technikbezogene Risiken

Sonstiges

Inhaltsbezogene 
Risiken
Persönliche 
Konsequenzen

Keine Sorgen

Inhaltsbezogene Risiken

Risiken durch Verhalten 
von Heranwachsenden

Sonstiges

Zeitbezogene Risiken

Finanzielle/Vertrags-Risiken
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Online-Risiken aus Sicht von... (nach Gebel et al. 2022)

Kinder (9 bis 16 Jahre) Eltern (28 bis 67 Jahre)

Kontaktrisiken

Keine Sorgen
Risiken durch Verhalten von 
Heranwachsenden

Kontaktrisiken

Persönliche Konsequenzen

Finanzielle/Vertrags-Risiken

Technikbezogene Risiken

… 

Inhaltsbezogene 
Risiken

Persönliche Konsequenzen

Keine Sorgen

Inhaltsbezogene Risiken

Risiken durch Verhalten von Heranwachsenden

… 
Finanzielle/Vertrags-Risiken

Zeitliches Ausmaß der Nutzung
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Immer früher autonom und mobil (Rohleder 2022)
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Social Media längst im Fokus (Rohleder 2022)
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Social Media im Corona-Trend (Thomasius 2021)

Social Media Nutzung 10- bis 19-Jähriger in Minuten im Verlauf der Covid19-Pandemie (*** p < 0,001)
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Negative Online-Erfahrungen (Rohleder 2022)

Negative Erfahrungen nehmen zu: 2017 = 29 % | 2019 = 41 % | 2022 = 45 %



13   Die Kinderschutz-Zentren: Fachkongress Aachen 2015
13 Rechtsextremismus und Social Media (15.11.2022)

Negative Erfahrungen nehmen zu (vom Orde & Durner 2023a)
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Jugend und Information... (MPFS 2020)
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Jugend und Information... (MPFS 2022a)
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Jugend und Information... (MPFS 2022a)Jugend und Information... (MPFS 2022a)
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Fake News als Problem

Hohe Verbreitung von Fake News (Klicksafe 2021) 
Mehrheit Jugendlicher (und junger Erwachsener) bereits 

mehrfach mit Fake News in Kontakt gekommen

neben den Webseiten (etwa von Nachrichtenanbietern) 
haben hier die  Vernetzungen in Messengerdiensten und 
Social Media Angeboten besonderen Stellenwert

Verschwörungsmythen zu Corona (Calmbach et al. 2020)

Anfang Mai 2020 waren die meisten Jugendlichen schon mit 
Fake News und Verschwörungsmythen zu Corona in Kontakt

knapp die Hälfte hatte zudem bereits coronaspezifische 
Diskriminierungen wahrgenommen → Anfeindungen und 
Hass gegenüber Asiat*innen als Verantwortliche für Corona
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Fake News als Problem

Zunehmende Erfahrungen (Paus & Börsch-Supan 2020)

nicht erst mit Corona präsenter: mindestens wöchentlich 
Kontakt mit Falschmeldungen → 2018 jede*r Zweite, 2019 
zwei von drei, 2020 drei von vier Heranwachsenden

Herbst 2020 noch immer verbreitete Unsicherheiten, ob die 
Fakes »Virus gibt es nicht«, »ist weniger gefährlich als eine 
Grippe« wahr oder falsch

Unsicherheiten bleiben bestehen (Hajok 2021)

zunehmende Unsicherheiten bei Heranwachsenden: »Was 
ist wahr, was falsch?« → die meisten wissen nicht (mehr), 
welchen Quellen sie (noch) trauen können

 trotz entsprechender Forderungen von den Heranwach-
senden selbst → fehlende Angebote an Schulen
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Fake News als Problem (MPFS 2022b)
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Fake News als Problem (MPFS 2022b)
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Hatespeech als Problem (MPFS 2022b)



23   Die Kinderschutz-Zentren: Fachkongress Aachen 2015
23 Rechtsextremismus und Social Media (15.11.2022)

Hatespeech als Problem (MPFS 2022b)
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Hatespeech als Problem (MPFS 2022b)
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Hatespeech als Problem (MPFS 2022b)
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Hatespeech als Problem (MPFS 2022b)
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Hatespeech als Problem (MPFS 2022b)
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Rechtsextremistische Propagande als ein ‘medieninduziertes 
Entwicklungsrisiko’ für Heranwachsende

Jugendmedienschutz
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Auf dem ‘Boden’ der Verfassung

Art. 1 Abs. 1 GG: Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu 
achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.

Art. 2 Abs. 1 GG: Jeder hat das Recht auf die freie Entfaltung 
seiner Persönlichkeit, soweit er nicht die Rechte anderer verletzt 
und nicht gegen die verfassungsmäßige Ordnung oder das 
Sittengesetz verstößt.

Art. 5 Abs. 1 GG: Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift 
und Bild frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein 
zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Pressefrei-
heit und die Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und 
Film werden gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt.

Art. 5 Abs. 2 GG: Diese Rechte finden ihre Schranken in den 
Vorschriften der allgemeinen Gesetze, den gesetzlichen 
Bestimmungen zum Schutze der Jugend und in dem Recht der 
persönlichen Ehre.
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Aufs ‚Bewahren‘ fokussierte Gesetze

Jugendschutzgesetz (JuSchG)

Abschnitt 3 regelt den Jugendschutz in den Bereichen "Film-
veranstaltungen", "Bildträger mit Filmen oder Spielen" und 
"Bildschirmspielgeräte"

Abschnitt 4 regelt Arbeit Bundesprüfstelle für jugendgefähr-
dende Medien (BPjM) → Teile A/B und C/D der Liste für 
jugendgefährdende Medien (Indizierung)

Jugendmedienschutz-Staatsvertrag (JMStV):

enthält Vorschriften zum Jugendschutz in Rundfunk und 
Telemedien (v.a. TV und Internet, auch Mobilfunk, Teletext)

Kennzeichnungspflichten, TV-Sendezeitbeschränkungen, 
Einsatz technischer Mittel (Vorsperren, Jugendschutzpro-
gramme etc.), Jugendschutz in Werbung und Teleshopping
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Medienbezogene Bestimmungen

Kinder/Jugendliche schützen vor Medien, die geeignet 
sind, sie in ihrer Persönlichkeit zu beeinträchtigen oder 
(schwer) zu gefährden → kein ‚Wirknachweis‘ erforderlich

1. strafrechtlich relevante Angebote

Strafgesetzbuch (StGB)

2. jugendmedienschutzrelevante Angebote

Jugendmedienschutz-Staatsvertrag (JMStV), verbindlich für 
privaten Rundfunk und Telemedien (z.B. Internet)

Jugendschutzgesetz (JuSchG), verbindlich für Medieninhalte 
auf Trägermedien (Filme, Videos, CDs, DVDs etc.)
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Medienbezogene Straftatbestände

Propagandamittel und Verwendung von Kennzeichen 
verfassungswidriger Organisationen

Volksverhetzung und Holocaustleugnung

Gewaltverherrlichung/-verharmlosung und 
Kriegsverherrlichung

 Anleitung zu Straftaten

 Menschenwürde verletzende Darstellungen

 „harte“ Pornografie (Gewalt-, Tier-, Kinder-/Jugend-
pornografie)

 Kinder/Jugendliche in unnatürlich geschlechtsbetonter 
Körperhaltung (sog. Posendarstellungen)
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Jugendgefährdungstatbestände (BPjM 2019)

Anreizen zu Gewalttätigkeit oder Verbrechen

Anreizen zu Rassenhass

Diskriminierung von Menschengruppen

Verherrlichung des Nationalsozialismus

Nahelegung von Selbstjustiz

 verrohend wirkende Medien

 selbstzweckhafte, detaillierte Gewaltdarstellungen

Nahelegung von selbstschädigendem Verhalten

 ...

https://www.bundespruefstelle.de/bpjm/indizierung/was-wird-indiziert
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BPjM-Indizierungen 2019 (BPjM 2020)

Ca. 40 Prozent der in den 
letzten Jahren erst- und 
folgeindizierten Medien 
sind dem Bereich 
Rechtsextremismus 
zuzuordnen.

Medien aus den Bereichen 
Linksextremismus und 
religiös motivierter 
Fundamentalismus nur 
selten indiziert

→ 

→ 

→  

→  

https://www.bundespruefstelle.de/blob/148392/4a85d29ae8fd0573625d1d64131a74e2/20201-jahresstatistik-2019-data.pdf
https://www.bundespruefstelle.de/blob/148392/4a85d29ae8fd0573625d1d64131a74e2/20201-jahresstatistik-2019-data.pdf
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Trends BPjM-Indizierungen (Hajok 2017)

Markanter Anstieg 2016:

27 Prozent aller 
erstindiziertien Medien 
aus dem Bereich 
Extremismus

54 Prozent der 
indizierten Medien 
aus dem Bereich 
Extremismus als 
strafrechtlich relevant 
eingestuft
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Jugendgefährdungstatbestände (Hajok 2017, 2022)
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Für bestimmte Altersgruppen (ab 6, 12, 16, 18):

spez. Darstellungen von Gewalt, Extremismus, Sexualität 
und Erotik sowie sozial-ethisch desorientierende Angebote

 ”problematisch” nach Prüfgrundsätze der FSM (2011) sind 
solche extremistische Darstellungen, die …
… kinder-/jugendrelevante Probleme (z.B. Ausländerkriminalität und Jugend-
arbeitslosigkeit) aufgreifen und durch den Einsatz gestalterischer Mittel 
kind-/jugendgerecht aufarbeiten (z.B. durch klar verständliche Sprache, 
Emotionalisierung, Übernahme der Perspektive Jugendlicher)

… extremistische Meinungen vehement, offensiv und ggf. handlungsauf-
fordernd nach außen tragen bzw. extremistisches Handeln als adäquate oder 
einzige Lösungsmöglichkeit propagieren und Heranwachsende gegebenenfalls 
dazu aufrufen (z.B. durch direkte Ansprache), in diesem Sinne aktiv zu werden

… ein reduziertes und einseitiges, für Kinder und Jugendliche mit geringen 
Kenntnissen und Erfahrungen im politischen Bereich und Schwierigkeiten beim 
Verstehen komplexer gesamtgesellschaftlicher Prozesse aber stimmiges und 
nachvollziehbares Gesamtbild zeichnen

Entwicklungsbeeinträchtigend?
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Extremismus im Fokus 
von Jugendschutz.net:

2015 = 15 Prozent

2016 = 38 Prozent

2017 = 20 Prozent

2018 = 16 Prozent

2019 = 23 Prozent

2020 = 21 Prozent

2021 = 15 Prozent

Hinweise/Recherchen 2021 (Jugendschutz.net 2022)
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Extremismus = Entwicklungsrisiko? (aus Hajok 2019)



40   Die Kinderschutz-Zentren: Fachkongress Aachen 2015
40 Rechtsextremismus und Social Media (15.11.2022)

Ideologische Ausrichtung und Inszenierung der ‘Neuen Rechten’ in der 
Social Media Welt: Trends vor der Covid19-Pandemie

Worum geht es?
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Rechtsextremismus? (Wegmann 2017)
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Rechtsextremismus? (Jascke 2001)

In Politikwissenschaft = Gesamtheit von Einstellungen, 
Verhaltensweisen und Aktionen, die ...

… von der rassisch oder ethnisch bedingten sozialen 
Ungleichheit der Menschen ausgehen,

… nach ethnischer Homogenität von Völkern verlangen,

… das Gleichheitsgebot der Menschenrechts-Deklarationen 
ablehnen,

… den Vorrang der Gemeinschaft vor dem Individuum 
betonen,

… von der Unterordnung des Bürgers unter die Staatsräson 
ausgehen,

… den Wertepluralismus einer liberalen Demokratie ablehnen 
und Demokratisierung rückgängig machen wollen.
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Ideologische Grundlagen (Wegmann 2017)



44   Die Kinderschutz-Zentren: Fachkongress Aachen 2015
44 Rechtsextremismus und Social Media (15.11.2022)

Inszenierung im Netz (nach Wegmann 2017, Jugendschutz.net 2017)

Die Identitären
→ heimatverbunden, stylisch,
gemeinsamer Aktionismus ...

Kameradschaften
→ Männlichkeit, Stärke,

Zusammenhalt ...

Millitane Netzwerke
→ bereit mit Waffengewalt,

Aufrufe zur Tötung ‚anderer‘ ...

Nachrichtenseiten
→ FakeNews als die

tatsächliche „Wahrheit“

Nipster
→ Avantgarde, Style,

Intellektualität ...

Umwelt-/Tierschutz
→ harmloser Einstieg, Umwelt-

schutz ist Heimatschutz ...

Private Blogs
→ mit Lifestylethemen, 

z.B. Foodblogs ...

Explizite Auftritte
---------------------------------------------------

Suptile Auftritte

...
...

...

‚Satire‘
→ rassistischer Humor zur

Weiteren Verbreitung ...
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Revisted: Feind- und Selbstbilder (Hajok & Wegmann 2017)
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Social Media als Strategie (Wegmann 2017)
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Frühe Trends: Feindbilder (Jugendschutz.net 2018)
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Frühe Trends: Antisemitismus (Jugendschutz.net 2019c)
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Frühe Trends: Hass auf Sinti/Roma (Jugendschutz.net 2019a)
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Frühe Trends: Geschlechterrollen (Jugendschutz.net 2019b)
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Frühe Trends: Geschlechterrollen (Jugendschutz.net 2019b)
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Frühe Trends: Geschlechterrollen (Jugendschutz.net 2019b)
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Frühe Trends: Alternativer Lifestyle (Jugendschutz.net 2018)
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Frühe Trends: Food-Blog auf Insta (Wegmann 2017)
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Aktion „120 Dezibel – Der wahre 
Aufschrei“ (Hashtag „#120db“): 
Rechtsextreme der „Identitären 
Bewegung“ machen Migranten und 
Geflüchtete pauschal für Übergriffe 
gegen Frauen verantwortlich.

Video-Statements junger 
Aktivistinnen suggieren, Frauen  
durch Zuzug von Geflüchteten 
grundsätzlich bedroht: > 123.000 
Tweets in 2 Wochen und hundert-
tausendfach auf Facebook 
aufgerufen. 

Frühe Trends: Andocken am Hier (Jugendschutz.net 2019a)

YouTube-Video zur 
Gewalttat in Chemnitz
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Gezielte Nutzung der neuen Möglichkeiten kind- und jugendaffiner 
Plattformen im Spannungsfeld von TikTok & Co.

Aktuelle Trends in Social Media
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Schwerpunkt 2020/21 (Jugendschutz.net 2021)
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Schwerpunkt 2020/21 (Jugendschutz.net 2021)
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Schwerpunkt 2020/21 (Jugendschutz.net 2021)
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Covid19-Pandemie als Aufhänger (hass-im-netz.info)

https://www.hass-im-netz.info/themen/artikel-1/corona-pandemie-und-rechtsextreme-onlinepropaganda
https://www.hass-im-netz.info/themen/artikel-1/corona-pandemie-und-rechtsextreme-onlinepropaganda
https://www.hass-im-netz.info/themen/artikel-1/corona-pandemie-und-rechtsextreme-onlinepropaganda
https://www.hass-im-netz.info/themen/artikel-1/corona-pandemie-und-rechtsextreme-onlinepropaganda
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Covid19-Pandemie als Aufhänger (Jugendschutz.net 2021)
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TikTok im Fokus (Hajok/Wiese 2022)

Onlinebefragung zur politischen Sozialisation auf TikTok und 
vertiefende Interviews mit Jugendlichen:

 Möglichkeiten der Aneignung politischer Information haben 
sich in der digitalen Welt grundlegend gewandelt → spezifische 
Informationsaneignung

 Personalisierung führt dazu, dass sehr spezifische Themen 
und Sichtweisen generiert und bereits vorhandene Sichtweisen 
verstärkt werden

 Politische Äußerungen als Ergebnis kollektiven Zusammen-
schlusses von ‚engagierten‘ Personen wahrgenommen

 neben rezeptiver Nutzung bei Jugendlichen niederschwellige 
Interaktionen (Liken, Teilen etc.) beliebt → verschaffen pol. 
Botschaften mehr Reichweite (Participatory Culture) 

http://www.akjm.de/akjm/wp-content/uploads/2020/10/Momblogs_Artikel_2020-10-04_AKJM.pdf
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Kreative Traumabewältigung 
und Informationskrieg auf 
einer kind-/jugendaffinen 
Plattform...

Bewältigung und Infokrieg (de Baey-Ernsten et al. 2022)
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TikTok im Fokus der Rechten (Jugendschutz.net 2021/2022)

Rechtsextreme nutzen  
beliebte Plattform TikTok 
als ‘modernen’ Kanal zur 
Propaganda, Rekrutierung 
und Vernetzung der Szene
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TikTok in der detaillierten Analyse (Franke/Hajok 2022)

Analyse von jeweils zwei meistgesehener Videos von sechs 
öffentlichen Kanälen bekannter rechtsextremistischer 
Creator*innen auf TikTok:

 Darstellung als In-Group mit Verbindungen zur AfD und zum 
»Dritten Weg« und Diffamierung der »Grünen« und »Linken«

 Bewusstsein, nicht der politischen und gesellschaftlichen 
Mehrheitsmeinung zu entsprechen -> negativ polarisierend

 NS-Bezüge → »Annika meine Ehre heißt Treue«

 starke, soldatische, muskulöse Männer vs. stereotypisierte 
Weiblichkeit → mit Bezügen zu Äußerlichkeit in Kommentaren

 eher positiv besetzte Emotionen (Stolz, Zusammengehörigkeit 
etc.) als negativ konnotierte (Aggression, Wut oder Ärger) → 
Hassrede eher selten!

http://www.akjm.de/akjm/wp-content/uploads/2020/10/Momblogs_Artikel_2020-10-04_AKJM.pdf


66   Die Kinderschutz-Zentren: Fachkongress Aachen 2015
66 Rechtsextremismus und Social Media (15.11.2022)

TikTok in der detaillierten Analyse (Franke/Hajok 2022)

 als bekanntes stilistisches Mittel dient Humor der Überdeckung 
rechter Propaganda und Verschleierung eigentlicher Botschaft

 nah an der Lebensrealität der Heranwachsenden gestaltet und 
platziert → Verknüpfung der Clips mit jugendkulturellen 
Elementen (Jugendsprache und Internetkultur)

 mit Option, Lieder gecovert auf TikTok zur Verfügung zu stellen, 
wird auch indizierte Musik (z.B. von bekannten Rechtsrock-
Bands wie Landser) für Videos genutzt

 häufig verwendete Codes waren Emojis in den Farben der 
Reichsflagge -> auch Adler und Deutschlandfahnen, Zahlen-
codes wie »18« oder »88« in Profilen mit geringer Reichweite

 Hashtags wie #foryou, #foryoupage und #viral (Reichweite) oder 
#deutsch und #germany (Nationalität)

http://www.akjm.de/akjm/wp-content/uploads/2020/10/Momblogs_Artikel_2020-10-04_AKJM.pdf


67   Die Kinderschutz-Zentren: Fachkongress Aachen 2015
67 Rechtsextremismus und Social Media (15.11.2022)

Rechtsrock auf TikTok (Jugendschutz.net 2023)

 vermehrte Verbreitung indizierter 
Lieder (auch mit strafrechtlicher 
Relevanz) strafrechtlichen Relevanz

 Videos bedienen des sog. Lip-Sync-
Formats, bei dem die User*innen 
das eingefügte Lied im Playback 
mitsingen und sich dabei mit dem 
Smartphone filmen

 wenn reichweitenstarke Account die 
Videos teilen, können die Videos 
auch außerhalb der eigenen Bubble 
hohe Reichweiten erzielen

https://www.jugendschutz.net/themen/politischer-extremismus/artikel/rechtsrock-auf-tiktok
http://www.akjm.de/akjm/wp-content/uploads/2020/10/Momblogs_Artikel_2020-10-04_AKJM.pdf
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RE-Propaganda bei Twitter & Co. (Jugendschutz.net 2023)

 Verbreiten von Fotos und Videos in 
rechtsextremen Kontexten als 
Bedrohungslage für Betroffene

 Bsp. Mord an einer Zwölfjährigen: 
Fotos sowohl des Opfers als auch 
der beiden minderjährigen 
Täter*innen über Social Media 
verbreitet

 Hass schüren gegen Migrant*innen 
und Geflüchtete als verantwortlich 
für Gewalt und ‚Gefahr‘ für „Weiße“ 
→ Einbindung in antimuslimische 
Narrative

https://www.jugendschutz.net/themen/politischer-extremismus/artikel/verbreiten-von-fotos-und-videos-im-netz-als-bedrohungslage-fuer-betroffene
http://www.akjm.de/akjm/wp-content/uploads/2020/10/Momblogs_Artikel_2020-10-04_AKJM.pdf
https://www.jugendschutz.net/themen/politischer-extremismus/artikel/verbreiten-von-fotos-und-videos-im-netz-als-bedrohungslage-fuer-betroffene
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Rechte Gaming-Kulturen (Jugendschutz.net 2021)

https://www.jugendschutz.net/fileadmin/daten/publikationen/weitere_publikationen/tagungsband_re_und_gaming-kulturen.pdf
https://www.jugendschutz.net/fileadmin/daten/publikationen/weitere_publikationen/tagungsband_re_und_gaming-kulturen.pdf
https://www.jugendschutz.net/fileadmin/daten/publikationen/weitere_publikationen/tagungsband_re_und_gaming-kulturen.pdf
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Weitere Trends bei www.hass-im-netz.info

http://www.hass-im-netz.info/
https://www.hass-im-netz.info/
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